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dem Kurhaus.

Fr. Lehrerin,. C * Se iner Kapelle das Nachmittagskonzert imHospiz . •. -
n. Sohn, Scheve^ tTO eil  p ionief  der~Jazzmusik zu

m. Fr-, nd erntete bereits 1923 im Kurhause in Ge-
. W Mit der „Schachmeisterkapelle “ bei einem

rin, - e gof I K ‘̂ ftsabend grossen Beifall . Borchard ist ein

Prok. m.

1. Lehrer

Hr ., Stuttgart , u y-jil*
Jambur
'. m. Fr

Berlin
Neustadt b.

i!8orchard>
morgen Freitag ausführt , geniesst inter-

e auf dem Saxophon, wer ihn nicht persönlich
ahor hnofimmt «inlinn fl 11Tll̂ t.tPVVflllf-aber bestimmt schon Schallplattenauf-

1% , -1 ihm gehört . Borchard ist geborener
'*ik , aru-l lebte , von Jugend auf hervorragender.Tfc/’ m den .Tahnen 1011 hi» 1919 in Amerika,er J“ 1 den Jahren 1911 bis 1919 in Amerika,

t °h Paul Whiteman entdeckt und in dessen
Konzertmeister angestellt wurde. Paul

p.11 sandte ihn nach Kriegsende mit einer
'örtgj 11 Jazzkapelle nach Europa , 1920 noch ein.Ereignis, diese damals ganz unbekannte

in der „Berliner Scala“ zu hören.
^ *h»^ ar  also die allererste Jazzkapelle , die
ho- Deutschland kam.

die

Er hat sich dann
^ X-fCiUtSCIliaUU KclJIl . ib<l nevc . oivir

erün niedergelassen und in den folgenden

sffpunkt 14.30

Orchesters
reins.
meister
ßburg (D et *;ollFacht Hoheuz
izert : 0.75 _B̂ 'j{.haber:

lim grössten Triumphe gefeiert . Es . war
W ’> n mit seiner Kapelle für alle festlichen
1 fask ê’n’ besonders aber für die Eröffnung fast
î Bonablen Berliner Etablissements zu ver-

: Das Programm desi Konzertes ist besonders

Sängerkreisen grösstem Interesse . Der Kurver-
waltung ist es gelungen einen Gesangverein
aus  S t e ie  r m ar k,  sowie eine Tiroler
a k a d e m i s c h e K u n s t g r u p p e zur Mitwirkung
zu verpflichten und es steht ferner zu erwarten , dass
auch ein Gesa  n g v e r e i n a u s D ä n z i g und ein
solcher aus Amerika  das Programm vervoll-
ständioen . Der Kurgarten wird an diesem AbendfeUMlUlgCli . i J V i Ci 1 *
illuminiert, auch treten Leuchtfontäne und Schein¬
werfer in Tätigkeit , Die Darbietungen der Gesang¬
vereine werden von Musikstücken des Kurorchesters
umrahmt. Ab 10 Uhr findet auf der Terrasse Tanz
i m F r e i e n statt . Um weitesten Kreisen den
Besuch dieser Veranstaltung zu ermöglichen, beträgt
der Eintrittspreis nur 0,50 Mk.

Kur und Gesellschaft.
Bekannte Gäste. Eingetroffen sind liier u. a.:

Freiherr von Schrenck-Notzing aus Berlin in der
„Kose“, Graf Liirani aus Mailand im „Palast -Hotel“,
Bankdirektor Fischer mit Gattin aus Amsterdam im
„Hotel Westminster “.

_ Fünf Reisegesellschaften aus Amerika ver¬
zeichnet die gestrige Fremdenliste des „Badeblattes “,
die Teilnehmerzahl betrug 11, 12, 34, 41 und 77; sie
waren im „Hotel Rose“, im „Palast -Hotel“, im
,Viktoria-Hotel“ und im „Metropole“ untergebracht.

Und bietet hinreichend Gelegenheit, das
., önnen der Kapelle zu bewundern. (Siehe

1 bi1düng.)
^ er  Abend.

(̂ Joseph Plaut  angekündigt wird, weisis
tr  -S Stunden eines feinen Humors werden.

^ei n . bnstler noch etwas zu sagen, erübrigt sich.
> i, 111 allen Sätteln gerechter Vortragskünstler,

ve a*siscbes Gedicht ebenso schlicht und form-
,W ,Atteln kann , wie er mit allerlei Schnurren

*■> stets aufs neue aufpeitscht , als Parodist
i - , Komik entfaltet und als Imitator erst
b b °gel abschiesst . Der Vortragsabend findet

0lüierstag statt.
entscher Abend.

kS 0u der Kurverwaltung für Montag im An
Jas F r a n k f u r t e r S ä n g e r f e s t

Volksdeutsche Abend begegnet in

Aus Wiesbaden.
Das Wetter bis 28. Juli: In den nächsten Tagen

ist mit häufig heiterem, vorerst aber noch nicht ganz
beständigem Wetter zu rechnen. Die Temperaturen
werden mehr und mehr ansteigen . Die Niederschlags¬
tätigkeit wird sich auf das .Auftreten einzelner, .nicht.
allzu "häufiger leichter bis mittlerer Niederschläge
beschränken . ^ , .

_ Kongreßstadt Wiesbaden. Die 92. Versamm-
luno- Deutscher Naturforscher und Ärzte wird, wie
schon kurz mitgeteilt , vom 25. bis 29. September
gleichzeitig in Mainz und Wiesbaden tagen . Im
wesentlichen werden die medizinischen Gruppen sich
in Wiesbaden, die naturwissenschaftlichen in Mainz
vereinigen. Die Eröffnung findet in der Stadthalle
in Mainz durch Professor Dr. Asehoff (Freiburg) statt.
Die Versammlung steht gleichsam im Zeichen der
Befreiung der Länder am Rhein, auf die die Vorträge

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 und 20 Uhr.

(Programme Seite 2.)
Kurhaus : 20 Uhr :' Lustiger Abend Plaut.
Kurgarten 11 Uhr : Uebertragung des Kochbrunnen¬

konzertes.
Theater : Kleines Haus : 20Uhr : „Die keusche Susanne “ .
Spielsaal im Kurhaus : ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos : Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „Liebesschlacht in Bade-

münde “ . —- Thalia -Theater , Kirchgasse : „Reserve hat
Ruh “ .

Ausstellungen : Im Neuen Museum : Altertumsmuseum,
Naturhistorisches Museum , Städtische Kunstsammlung.
Ausstellung des Nassauischen Kunstvereins : „100 Jahre
später “ . Geöffnet täglich (ausser Montags ) 10—13
und 15—17 Uhr.

Rheinfahrten : Täglich mit Köln -Düsseldorfer Dampfern
ab Wiesb .-Biebrich . Siehe Fahrpläne (Verkehrsamt,
Reisebüros und Hotels ).

Rundflüge über Wiesbaden , Mainz , Rheingau ab Flug¬
hafen . Telef . 218 18.

Autoausflüge der blauen  Kurautos:
Täglich nach Heidelberg , in den Taunus und zum
Rhein . Auskunft und Karten im Auto -Büro neben
Badeblatt , Wilhelmstr . Tel . 28001.

Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬
linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Cafe Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abends wird getanzt : Boccaccio täglich.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe -Restaurant Orest,

Cafe Maldaner, Rheinterrassen -Biebrich.

Das Wetter : Etwas wärmer , noch kein störungsfreies
Wetter.

der allgemeinen Sitzung abgestimmt sind. Hier wird
auch eine Ausstellung medizinischer Präparate statt-
finden.

— Sänger vom Frankfurter Sängerbundesfestbe¬
suchen Wiesbaden. Es ist selbstverständlich, dass
Wiesbaden, das benachbarte Weltbad Frankfurts,
sich für den Besuch der Teilnehmer am Sängerbundes-

Bemühungen desfest besonders rüstet . Die
Städtischen Verkehrsbüros gehen schon seit Wochen

(Fortsetzung Seite 2.)

und Sängerstadt;
n*iurt am Main.

IT.

N -KONZER T

3t

er  deut sC

sranstaltet
r Ortsgruppe ,
des der

^ Von Fritz Buhl.
ll. 'Aier Nachbarstadt findet vom 21.—24. Juli

J S« eütsche Sängerbundesfest statt . Rund
aus aDer  Welt nehmen daran teil.

p̂k alte Reichs- und Krönungsstädt der
Jĵ jser deutscher Nation, einstmals welt-L11 seine Messen, durch seinen kommer

L®d̂ ^ üg, ist noch heute eine der .schönsten
Kontinents , mit lebhaftem Verkehr und

>1,

V «en T
y-  Idoressen , Stadt Goethes und Schopen-
StVi ? Desto grossen Ausmaßes, aber auch
Rtt Hbdenen Charakters , sind es, die der
AS : m ch  der Mainstadt innere Berechtigung

Wiederkehr von Goethes hundertstem
SJ  Deutsche Sängerbundesfest . Dem
Ätb „ ,es5 dessen Geburtshaus noch heute un-

unverändert am alten Hirschgraben
Deihe bedeutsamer Veranstaltungen,

rwaltung*

Feiern zwischen dem Todestag , dem
Bk t*d dem Geburtstag , dem 28. August, ge-

Sängerbundesfest , in seinem sang-
. in it ®ichfälls sich an Goethe anlehnend, fällt

y,i% «ile  hochsommerliche Reisezeit, in das

f«DdkD aus betrachtet , klingt uns Frankfurt
^tädtebild entgegen . Obgleich nur

i e _ Domturm ausgesprochen gotischen
r,fv ltzt und manches im Vordergründe

lfd'c dieses Bildes älter oder jünger er¬

scheint, steht die Gesamtstimmung doch unter dieser
stilistischen Einheit. Von der reichbewegten Ge¬
schichte Alt-Frankfurts hat sich vieles in sein-Antlitz
eingegraben. Dicht am Main, in der Senke- des
Fahrtors “, haben wir noch einen wuchtigen Akzent,

in der äusseren Silhouette. Es ist der „Rententurm“,
der sich an ein geschichtlich merk¬
würdiges Gebäude anlehnt , den
Saalhof. Dem Wasser ist nur die
rotleuchtende barocke Fassade zu¬
gekehrt . Der Eingang aber, der zu
einer weiten Hofanlage führt, liegt
hinten in der Saalgas-se. Hier hat
einst die alte Kaiserpfalz gestanden,
von Ludwig dem Frommen erbaut,
hier ward Karl der Kahle geboren,
und hier hat auch Ludwig der
Deutsche jahrelang mit seinen
Söhnen gewohnt. Von alledem ist
nichts mehr übriggeblieben. Nur
die alte Schlosskapelle, die ganz
in den Südostwinkel des Hofes ge¬
drückt ist , erinnert noch an die
Jugendzeit der Stadt . Sie ist das
älteste Bauwerk Frankfurts über¬
haupt . Was sonst noch von unserem
Standpunkte aus hoch über die
Dächer hinausragt und vom Blick
aufgefangen wird, sind die- Türme-
von Kirchen, die noch der alten
Stadt zugehören, die- Paulskirche,
berühmt durch die Nationalver¬
sammlung 1848, die Nikolaikirche

und endlich noch ein profaner Turm : der „Lange
Franz“ des neuen Rathauses . Er hat seinen Namen
von des Altbürgerm-eisters Adickes schlanker Gestalt
erhalten.

Vom Rathaus begehen wir uns zum Römerberg,
(Fortsetzung Seite 2.)

Am Freitag nachmittag gibt im Kurhaus die bekannte
Kapelle Eric Borchard  ein Konzert.

Unsere Abbildung  zeigt den Besuch des amerikanischen
Jazz -Königs Paul Whiteman (xx) bei Eric Borchard (x)
der „der deutsche Paul Whiteman “ genannt wird.

(Weiterer Text siebe oben „Aus dem Kurhaus “.)
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Seite 2. Donnerstag , den 21. Juli 1932,

Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , 21 . Juli 1932,

11 Uhr am Kochbrunnen : Frilll » K .OIlZGl ?t
Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

1. Ouvertüre zur Operette ,,Kakiris Hochzeit “ P . Lincke
2 . Ballettmusik aus der Oper

„Zar und Zimmermann “ . A , Lortzing
3 . An der Weser , Lied . G . Pressei
4 . Fantasie aus der Oper

„Der Barbier von Sevilla “ . G . Rossini
5 . Veilchen am Wege , Walzer . . . . . . 0 . Petras
6 . Zum Rendez -vous , Marsch . Fr . v . Blon

11 Uhr im Abonnement im Kurgarten:
Übertragung des Frühkonzertes

vom Kochbrunnen.

16.30—18 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Ouvertüre „Waverley “ . . H . Berlioz
2 . Ballettmusik aus der Oper „ Undine “ . . . Lortzing

Allegro ; Allegretto ; Larghetto — Allegro
3 . Marzurka aus der Oper „ Halka “ - S . Moniuszko
4 . Fantasie aus der Oper „ Faust “ (Margarethe ) Gounod
5 . Ouvertüre zu „ Schön Anni “ . H . Cooper
6 . Gold und Silber , Walzer . . . . . . . . . Lehar
7 . Alte Wiener Volksmusik . Komzak

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

Wiesbadener BadebSatt,

3 . „ Hopak “ , Kosakentanz aus der Oper
„Mazeppa “ . . . . . . . . P . J . Tschaikowsky

4 . Fantasie aus der Oper „ Der Perlenfischer “ . . Bizet
5 . Ouvertüre zu „WaldmeistersBrautfahrt “ Fr . Gernsheim
6 . Wiener Blut , Walzer . Joh . Strauss
7 . Tonbilder aus der romantischen Operette

„Land des Lächelns “ . . . . , • • - - Lehar
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

20 Uhr im kleinen Saale:

Lustiger Abend : Joseph Plaut
Eintrittspreise : 1.00 und 2 .00 Mk ., Dauerkarteninhaber:

0 .75 und 1.50 Mk.

Wochenübersicht
Freitag , den 22 . Juli:

10 .20 Uhr : Rheinfahrt der Kurverwaltung nach
Rüdesheim und Assmannshausen.
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen,
16 Uhr : Konzert der Kapelle Eric Borchard.
20 Uhr : Symphonischer Abend.

Samstag , den 23 . Juli:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 Uhr im Kurgarten : Übertragung des
Früh -Konzertes vom Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Grosses Feuerwerk.

Sonntag , den 24 . Juli:
11.30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 .30 Uhr : Promenade - Konzert im Kurgarten.
16 Uhr : Konzert.
20 —22 Uhr : Solisten -Abend,

Donnerstag , den 21. Juli 1932. Nr.

Staafstheater Wiesbade n
Kleines Haus

Donnerstag , den 21 . Juli.
Anfang 20 Uhr. Ende 22.45 Uhr.

Gastspiele des Braunschweiger Operetten «' ä
unter der künstl . Leitung Dir . Otto Spielffl*

Premiere.

Die keusche Susanne.
Operette in 3 Akten von Georg Okonko "^

Musik von Jean Gilbert.
Spielleitung : Eduard Rogati.

Musikalische Leitung : Erich Wittmann,

Personen:  ,

Conrad des Aubrais , Privatgelehrter . . . Ed uarU.Ag»ef
Marg1Delphine , seine Frau

} deren Kinder . .Hubert I h M
Rene Boislurette , Leutnant. Martin jp,
Pomarel , Parfümfabrikant . CWLt
Suzanne , seine Frau . Ria b ^
Charencey , Privatgelehrter . W alt 01 , f
Rose , seine Frau “. . . iMf,
Alexis , Oberkellner . #
Emile , Pikkolo . tte ?!
Mariette , Kammerjungfer . . .

lässig

11 ■
J uli : d
Kurkai

t V den

Vivarel . Charlie

20.15 Uhr:

Abonnements -Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Vorspiel zur Oper
„Der Barbier von Bagdad “ . . . . P . Cornelius

2 . Zweite Suite aus Ibsens „ Peer Gynt “ . . Ed . Grieg
a ) Der Brautraub ; b ) Arabischer Tanz;
c ) Peer Gynts Heimkehr ; d ) Solveigs Lied

Liegekur
im reservierten Kurkarten
(hintere Wiese)

Godet . . . - .
Pailasson . ' . . . Koni
Irma . Irene
Polizeikommissar . 0 * ,(et
Gäste , Mitglieder der Akademie , Studenten,

%
Damen der Lebewelt . Ort der Handlung'

1 . und 3 . Akt im Hause des Barons Aubrais . ,
Bali -Lokal Moulin -Rouge . Zeit : Gegen " '8

Technische Leitung : Hermann Welg e '

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesb^
liest das Bade "'4

*h- Dai
lach

Anki
reis

RRfl 7.
!*och,
Hauses

16 Uhr:
20 Uhr:
SYllpu

BESUCHEN SIE DAS SPIELCASINO IM KURHAE*
SPIELZEIT  NACHMITTAGS AE 16 *30 UHR UND AB £ 0 *30 UHR

de
18 Uhr:

28 Uhr
^ossi
iv'0x ZI,
p ? tritt

Ur  Da

dahin , eine möglichst grosse Zahl Sänger zu einem
Besuche Wiesbadens während des Aufenthalts in
Frankfurt zu veranlassen . Nach Verhandlungen mit
den zuständigen Behörden , den Festausschüssen,
den hiesigen Sängervereinigungen und denn. Hotelier¬
verein sind vom Verkehrsbüro Maßnahmen diirch-
geführt , die einen regen Besuch Wiesbadens in Aus¬
sicht stellen . In den Festschriften und Festzeitungen
finden die Sänger Anzeigen , in denen die Kurstadt
zu einem Abstecher und Ausflug einladet , nachdem
die einzelnen Sängervereine (ca . 350 Vereine ), die
sich am Bundesfest beteiligen , Einladungen mit extra
hergestellten , gut illustrierten Prospekten und Hotel¬
verzeichnissen Wiesbadens zur Orientierung ihrer
Mitglieder erhalten haben . Mit 20 000 Flugblättern,
die in besonders ausgewählten Strassen in Frankfurt
zurj Verteilung gelangen , werden ; die Besucher des
Festes zu einem Aufenthalt in der Karstadt ge¬
wonnen werden , die Flugblätter enthalten dag! für
die Festtage von unserer Kurverwaltung besonders
reizvoll ausgestattete Kurhaus -Programm . Schon vor
Monaten sind dem Wohmmgsatissclüiss des Frank¬
furter Festes 2000 Hotelbetten zu mäßigen Preisen
für den Besuch Wiesbadens zur Verfügung gestellt
worden . Die Autoverkehrsgesellschaft richtet einen
Autobusverkehr von Frankfurt hierher ein . Für die
Sänger , die aus Frankfurt hier eintreffen , ist im
Hauptbahnhof eine Auskunftsstelle eingerichtet.
Mitglieder der hiesigen Sängerschaft haben sich , zur
Führung durch unsere Stadt zur Verfügung gestellt.

— Benutzung des Fernsprechers zur Auflieferung
und zum Empfang von Telegrammen . Inhaber von
Fenispreeha »Schlüssen haben die Möglichkeit , ihren

Telegrammverkehr auf schnellstem , bequemstem und
billigstem Wege abzuwickeln , indem sie zur Auf¬
lieferung und zum Empfang von Telegrammen mög¬
lichst den Fernsprecher ' benutzen . Neben der Be-’
schlemiigung , die bei der Benutzung des Fern¬
sprechers zur Telegrammaufliefeiung und auch durch
das Zusprechenlassen von eingegangenen Tele¬
grammen erzielt wird , sparen die Auflieferer auch
Wortgebühren dadurch , dass die Anschrift durch
Angabe der Fernsprechnummer mit einfachem Namen
des Telegrammempfängers gekürzt werden kann;
z. B. „2521 Scheller “ Badhomburg oder „Bavaria
(5355 Aberbach “ Berlin . Bei dieser Anschriftweise
zählt die Anschlussbezeichnung immer als ein Ge¬
bührenwort , wenn sie auch , wie im zweiten Beispiel,
besonders in grossen Städten , aus mehreren Wörtern
besteht . Neuerdings ist zugeffesen , dass in Kurz¬
telegrammen , Telegramme von höchstens 8 Ge¬
bührenwörtern zum erheblich ermäßigten Preise von
50 Pfg . für das Telegramm , die Angabe der An-
schlussnummer ohne den Namen des Anschluss¬
inhabers genügt . Die Anschrift einschliesslich des
besonderen Vermerks „Kz “ kann dadurch mit drei
Wörtern zusteilsicher gefasst sein ; für die Kurz¬
mitteilung würden dann immerhin noch 5 Wörter
übrigbleiben . Auch diese Vergünstigung wird noch

das mit den anderen zugesprochenen Tel6»1"
geschieht.

Kleines Haus. Die Direktion d'eS,

-— -— - — *— 4 gl
zu niedrigen Preisen von 40 Pfennig bis

Schweiger Operettentheaters hat sich eifl^ )
am Sonntag 15,30 Uhr .eine volkstümliche Vô ^

stattfinden zu lassen . Gegeben ward! die ^ i'jNovität „Das Veilchen vom Montmartre
Premierenbesetzung . Mit Rücksicht auf , jjt)
Nachfrage nach den Eintrittskarten ewph yM
die rechtzeitige Inanspruchnahme des V°i ^
an der Theaterkasse von 9 bis 13 UW
18 Uhr ‘ . f*

— Der Ufa-Palast bringt die Militarii

1m 0

„Die Liebesschlacht in Bademünde “ . l«'1 ’ sii-j
dem friedlichen Idyll des Ostseebades
eine schöne Brunnenmaid aus Eifersucht
den in Bademünde in Garnison liegenden

verhältnismäßig wenig beachtet , obwohl auch Kurz¬
telegramme , die in der Anschrift , die Femsprech-
nummer des Empfängers tragen , sogleich nach der
Ankunft zugesprochen werden ; nur wird bei Kurz¬
telegrammen wegen der kleinen Gebühr das
Ankunftsblatt nach dem Zusprechen nicht mehr dem
Empfänger mit der Post kostenfrei übersandt , wie

risten und Matrosen der Kriegsschiffe , die ^ fABesuche dort vor Anker gehen . Noch ehe -M»
wehr unter Führung Max Adalberts , des
faktotums , in die Schlacht mit ihrer Spritze ^llVHVl'V L'LLlllUj All UIO KJOIUCIV/UU J.U1U X1X1V. 1. ^ H TPl 1

kann , ist der ganze Brunnentempel dciiil’|| .f.-|richtigen Verlobungen und einem Fried®8 ^
ibttM *lfjBord endet die Geschichte , die durch WVl/j

Sold# *stadttypen , fesche Mädels , lustige So1®Wj/j(
und hübsche Bilder vom Strandleben «W8
gemacht wird . Wer Adalberts trocken 1'8 M ^
liebt , biegt sich vor Lachen , ihm stehen 8 1 ^
lustige Mitspieler zur Seite : Fritz Schulz , O |
Wiassmann , Claire Rommer.

jed

l»er

gr

jener Platzanlage der ältesten Stadt , die nicht nur
in der Geschichte Frankfurts , sondern in der Gesamt¬
geschichte des Deutschen Reichs eine rühmliche
Rolle spielte . Auf dem Römerberg wurden jahr¬
hundertelang die Kaiser des Heiligen Römischen
Reichs deutscher Nation gekrönt . In seiner Ge¬
schlossenheit und malerischen Wirkung darf er wohl
für sich beanspruchen , einer der reizvollsten Plätze
zu sein , die überhaupt je gestaltet worden sind . Hier
drängte sich das Volk am Krönungstage , wenn der
Kaiser von den Grossen des Reichs nach dem Dom
geleitet wurde , um die Salbung zu empfangen , hier
begrüsste es ihn , wenn er , mit Zepter und Krone ge¬
schmückt , von der feierlichen Handlung zurückkehrte.
Und hier auf dem Platze vor der Nikolaikirche wurde
dem wartenden Volk auch der Ochse gebraten , damit
es , wie der Kaiser und sein grosses Gefolge , den
Pestschmaus nicht entbehrte . Etwas von der
farbigen Fröhlichkeit und Freudigkeit des Krönungs-
bildes scheint sich rundum in das Gesicht dieses
Platzes , so tief vergraben zu haben , dass es nicht
mehr fortzuwischen ist . Die drei Römerfassaden,

hinter denen sich das alte Rathaus der Stadt ver¬
birgt , sind die beherrschenden Gebäude dies Platzes.

Bevor wir in eine der charakteristischsten Alt¬
stadtstrassen , den „Markt “, einlenken , werfen wir
noch einen Blick auf das prachtvolle Eckhaus zur
Rechten , den „Grossen und Kleinen Engel “. Es ist
ein altes Patrizierhaus , reich mit Schnitz werk ge¬
schmückt . Von allen Seiten her öffnen sich nun die
schmalen Gassen , in denen sich die Nachbarn die
Hände reichen können , so dicht nebeneinander ge¬
schachtelt steht Hans an Haus . Eines der merk¬
würdigsten Gebäude des Alten Markt , dieser ver¬
hältnismäßig breiten Strasse , innerhalb der sonstigen
Enge , ist das „Rote Haus “. Unter seinem breit,aus¬
ladenden Dach verkaufen die Metzger an ihren
Ständen , den „Schirnen “ , heute wie vor Hunderten
von Jahren noch ihre Ware , und wer nach der
Wanderung Hunger verspürt , der darf hier seine
Portion „Frankfurter Wurst “ aus . dampfendem
Kessel direkt in die Hand nehmen , und verzehren.
Hier an der Schirn liegt auch , äusserlieh nicht , sicht¬
bar , sondern hinter einer festen Holztür verdeckt,

das schönste gotische Höfchen , das sich
breit finden lässt.

Es gibt noch vieles in diesen
und Römerberg , was dem Gesicht der LjFt 'A
wohl ansteht und nähere Betrachtung V®*®i*r
wandern zurück und hinauf zum Li® iu»!
dessen Mittelpunkt , wie am Römerberg , ,|l
Brunnenanlage einnimmt . Der Platz
zweiten Stadterweiterung an . Hier steh ^
Barockgebäude , der „Braunfels “, in
Gustav Adolf 1631 auf seinem Zug aus
Rhein Halt machte und seinen grösste « ..# «1
lebte . Von hier aus sind es nur wenig ®j ?ti(

das auch n° clzum Goethehaus hinunter , u&» « cu teMI_
Stadt gehört , wenn auch nicht zur älte ^ ^ S
dahinter beginnt die neue Stadt , das EW8̂ ti^
19. und 20. Jahrhunderts , mit seinen breW pKi
lebten Verkehrsstrassen , seinen Kauf - W'
häusern . Aber überall reichen sich V ' (r
Neustadt freundschaftlich die Hand.

.. "Hill""Ulli

Kr
' ™ ^ l#,“""iiin

^_
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siger Operetten ^ ®,,
Dir. Otto Spielm aD

Susanne.
Georg Okonko ^ sW'

n Gilbert,
lard Rogati.
Erich Wittmann-

Juli-Programm der Kurverwaltung Wiesbaden.
ässig wiederkehrende Veranstaltungen:

KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11.30 bis 12.30
KONZERT : Täglich 16 bis 18 Uhr und 20 bis 21.30 Uhr . — TANZ -TEE : Jeden Montag von
Gesellschafts -Spaziergang : Jeden Dienstag und Freitag in die nähere Umgebung Wiesbadens

Haupteingang des Kurhauses.

irter
,f vKduat“ \

.A2D et
' Marf'jj Sit,

• ■ Le0Ä. Martin
. . Gar« (
Ria vrbA
. Walter >-p

Juli : Dirigent des Kurorchesters:
Kurkapellmeister HERBERT ALBERT

den 22. Juli:

Kur*
Ger*1 y

- Cha Ö?: : : : : : ■Gi4.Irene
Otto ' i

e, Studenten , HfLi--
der Handlung : * 0

iarons Aubrais.
. Zeit : Gegen" 8
Hermann Welge’

ier Wiesba ^ ,
Badet 1!

Dheinfahrt
der Kurverwaltung
***• Dampfboot d . Köln -Düsseldorfer Gesellseh.
°ach Rüdesheim , Nationaldenkmal und

Aßmannshausen
Abfahrt 10.20 Uhr vom Kurhaus,

p Ankunft ca . 20.30 Uhr vor dem Kurhaus,
pfuis für sämtliche Fahrten und Mittagessen
“w 7.50. Kartenlösung bis spätestens Mitt¬
woch , i.0. Juli , 12 Uhr and . Tageskasse d. Kur¬
hauses , später gelöste Karten kosten RM 8.00.

(Nur bei genügender Beteiligung ).

V

16 Uhr : KONZERT.
?? Uhr : Im Abonnement
^PHONISCHER ABEND.

ta9. den 23. Juli:
18  Uhr : KONZERT.

^0 Uhr bei geeigneter Witterung:
Bosses Feuerwerk.
^ONZERT DES KURORCHESTERS.
Jjl.
•pfutrittspreis : 1.50 RM.

Ur  Dauerkarteninhaber : 1.— RM.

Sonntag , den 24. Juli:
11V2 Uhr : PROMENADE -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr im Abonnement : Solisten -Abend.

Montag , den 25. Juli:
12 Uhr : PROMENADE -KONZERT
im Kurgarten.
I6V2 Uhr auf der Terrasse : TANZ -TEE.
Kapelle Otto Schillingen
20 Uhr:
Volksdeutscher Abend.
Mitwirkende : Gesangvereine aus Steiermark,
Danzig und Amerika,  ferner die
„Tiroler akademische Kunstgruppe “ .
Orchester : STÄDTISCHES KURORCHESTER.

LeuchtfontäneJllumination des Kurgartens
— Scheinwerfer.
Ab 22 Uhr : Tanz im Freien.
Volkstümlicher Eintrittspreis .50 RM.

Dienstag , den 26. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
RICHARD WAGNER -ABEND.
Solist : Christian Str eib,  Tenor.

Mittwoch , den 27. Juli:
16 und 20 Uhr:
Konzert des Marine -Orchesters
des deutschen Flottenvereins.
Leitung : Marine -Obermusikmeister

Alexander Fleßburg (Letzter Diri¬
gent der Kaiser -Yacht Hohenzollern ).

Eintrittspreis für jedes Konzert : 0.75 RM.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.50 Mk.

Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle.
16.30 bis 18.30 Uhr.
unter sachkundiger Führung . Treffpunkt 14.30 Uhr am

Donnerstag , den 28. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Freitag , den 29. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
Symphonischer Abend.

Samstag , den 30. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Sonntag , den 31. Juli:
llVä Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr im Abonnement:
Russischer Abend.

VORANZEIGE!
Vom 12. bis 15. August

„im Farbenspiel der deutschen
Gladiole“
Ein Blumenfest veranstaltet von der
Kurverwaltung und der Ortsgruppe Wies¬
baden des Verbandes
geschäftsinhaber.
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"Jeder mod. Komfort
k W nach 'Liegekuren - PENSION - Vorzügl. Küche-d ärztlichen Vorschriften - 3 Minuten vom

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler: Alo Altripp, Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky, Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichelsheim, Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt, Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . —
Berta Frfr. v. Seid, Porträtmalerin,
Steubenstr . vormals Gartenstr . Nr . 4
I .Et .Dienstags u .Freitags 11—13Uhr.
Willy Mulot, Sonnenberger Str. 43.
Besuche nach Vereinbarung , Fern¬
sprecher 23158-

Bildhauer: Willy Bierbrauer, Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 22020.

Architekten: E. Fahry , Ahornweg 1. Fern-
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Stadt.
Schwlmmbadbetrleb
viktoriastrasse2Augusta -Viktoria -Bad

Badezeiten für Frauen und Mädchen:
Montags  von 97a bis 127a Uhr
und 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr
Volksabend.) Donnerstags  von 97a
bis 127a Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags  von 97a bis 127a Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben : Dienstags,
Mittwochs und Freitags  von 14
bis 19 Uhr. Samstags  von 14 bis
21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend.)
Sonntags  von 8 bis 12 Uhr.

Kurverwalfimg Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
ln die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der
Witterung und Wegebeschaffenheit.

Cafe - Rest . Fischzucht
Idyllisch i . Walde a . Forellenteichen gelegen.

Schönster Ausflugsort Wiesbadens.
Haltestelle d . Verkehrsauto.

Iler ».== Spezialität:

Köln-
Düsseldorfer

Aussergewdimlidi
billige Ferienlahrlen.

Wochentags vom 11. Juli bis 9. August
ab Biebrich.

Täglich 7.20 Uhr , 11.20 Uhr
Rüdesheim . . Jl  1.—
Bingen 1.—
Assmannshaus . ,, 1.20

Niederheimb . Jl  1.60
Lorch. „1 .60
Bacharach . . , , 1.70

Dienstags , Mittwochs , Donnerstags 7.20 Uhr
Caub
Oberwesel
St . Goar .
Camp . . .
Boppard .

Jl  1.90
2 .—
2.40
2.90
3.—

Braubach .
Rhens.
Ober lahnstein
Nieder lahnst.
Koblenz . . .

Jl  3 .40
3.50
3.60
3.70
3.90

Kinder von 4—14 J . die Hälfte . — Rückfahrt
nur am gleichen Tage in allen Einheitsfahrten.

Ausserdem nach besonderer Ankündigung
Montags u. Mittwochs billige Fahrten nach

Bacharach oder Worms.
Abfahrt  9 .30 Uhr , Rückkunft  19 .00 Uhr.

Hin - und Rückfahrt nur M. 1.—.
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Tages - Fremdenlisie.
Nach den Anmeldungen vom 18. luli 1932.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

{Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

(Schluss aus der gestrigen Nummer .)
♦Quarg, 0., Hr., München Grüner Wald
*B adernacher, G., Hr., Solingen Hansa-H.
*Rathke, G., Hr. Studienrat, MemelZentral-Hotel
♦Reinicke, G., Frl., Berlin Hotel Berg
♦Reisegesellschaft aus Amerika, 10 Pers.,

Führerin: Frl. W. H. Hartsough,
Columbia Nassauer Hof

♦Reisegesellschaft aus Amerika, 13 Pers.,
Führerin: Frl. L. Lardner,
Evanston (111.) , Taunus-Hotel

♦Reisegesellschaft aus Amerika, 12 Pers.,
Führerin: Frl. 8. Morcum, New York

Metropole
♦Reisegesellschaftaus England, 15 Pers.,

Führer: Hr. G. Schuckmann, Eberstadt
Taunus-Hotel

♦Reisegesellschaft aus Holland, 7 Personen,
Führer: Hr. H. L. Blom, Haarlem

Taunus-Hotel
♦Reisegesellschaft aus Amerika, 12 Pers.,

Führer: Hr. Dir. Ph. Bourauer, London
Englischer Hof

♦Rielly, M, Erl ., New York Palast -Hotel
♦Rindler, 0 ., Hr., Berlin-Steglitz Gr. Wald
♦Roth, Th. J ., Hr. Stud., CincinnatiTaunus-Hotel
♦Rothfuss, R., Hr., Wildbad Taunus-Hotel
Rotschild, J ., Hr. m. Fr., AschaffenburgSchwarzer Bock
Rückert, A., Hr. Dir. m. Fr., MünchenSchwarzer Bock

Sackmann , G, Frl., Stuttgart
Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

Schäfer, 0 ., Hr. m. Fr., ErfurtWilhelmstr, 8 Gth. I
Schäfer, A., Hr., Mannheim Moritzstr. 5
Schaeffer, R., Hr. Fahr., Stuttgart

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
♦Schalks, W. J ., Hr. Korresp., HaagTaunus-Hotel
♦von Schelven, A. A. K., Hr. Univ.-Prof.,

Haarlem Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Schiink, G., Hr. Stud., Kiel Luisenhof
♦Schloesser, E., Frl., Leipzig, Taunus-Hotel
♦Schmidt, K., Hr. m. Fr,. SolingenHansa-Hotel
Schmidt, E., Hr., Stuttgart , Schwarzer Bock
Schmidt, J ., Hr. Major a. D. in. Fr., OppelnD.O.B.-Heim
Schmidt, K., Hr., Barmen, Schwarzer Bock
Schnitzker, M., Hr. Dipl.-Ing. m. Fr., KielContinental
♦Schober, F., Hr. Stud., München, Posthorn
♦Schönfeld, P., Hr., Chemnitz, Taunus-Hotel
Scholl, B., FH., Herbrechtingen

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
Schombart, E., Frl., Duisburg

Villa Margarethe
♦Schorlepp, 0., Hr., Marburg (Lahn)Neuer Adler
♦Schrapel, A, Frl., Riesa Hotel Berg
♦Schreiber, W., Hr., Stuttgart , Grüner Wald
♦Schulte, B, Hr. Marineoberstabsarzt Dr.,

Kiel Ev. Hospiz, Platter Str. 2
♦Schulz, 0 ., Hr., Berlin Zentral-Hotel
♦Schulze, F, Frl., Berlin Neuer Adler
Schulze, J ., Hr. Obermedizinalrat Dr. m. Fr.,

Marienberg (Erzgeb.) Schwarzer Bock
Scudder, G., Frl., Newark Nassauer Hof
Scudder, W., Hr., Newark Nassauer Hof
Sehr, KL, Frl., Niederscheiderhütte

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
Simon, J ., Fr. m. locht ., Bingen, Römerbad
♦Specht, P., Hr. m. Farn., Wittenberg.!.■ Zur Stadt Biebrich
Stanley, A., Hr., Schwarzer Bock
♦Stark, H„ Frl. Lehrerin, Ivew YorkHotel Berg
Stein, H. E., Hr. Rechtsanw. Dr. m. Fr.,

Oberstein Hotel Westmmster
Stoodley, J . W., Hr. Ing., EnglandSchwarzer Bock
Straßburger, I., Frl., Leipzig, Taunus-Hotel
Streller, J ., Hr. Techn. Rb.-Obennsp,

Leipzig Ev. Hospiz, Oranienstr. oo
Sugar, H, Fr., Los AngelesSchwarzer Bock
Suhrbier, W., Hr., Greversmühlen (Meckl.)Klarenthaler Str. 2
♦Symouchs, H., Frl., London, Taunus-Hotel

KUR

Tenhaf , E., Hr. Fahr. m. Tocht., HamelnRömerbad
Tauscher, W., Fr., Düsseldorf

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Theile, R., Hr., Mannheim, Schwarzer Bock
Thiem, A., Fr., Dresden Pension Krüger
Thönes, E., Hr., Barmen Schwarzer Bock
♦Tiemroth, Chr, Hr. Rechtsanw.,

Kopenhagen Hotel Berg
♦Tiemroth, E, Frl. Stud., Kopenhagen

Hotel Berg
Tittmann, R., Frl., Chemnitz

Dambachtal 5 p.
Trollier, Ch., Hr. Fahr., LausanneLuisenhof
♦Vinz, H., Hr., AugsburgZur Stadt Biebrich
♦Vogt, W., Hr. Hotelier m. Fr., BonnPalast -Hotel
♦Voos, J ., Hr., Köln Hotel Berg
Voß, 0 ., Hr., Bismark

Ev. Hospiz, Platter Str. 2

Wackins, J ., Hr. Bankdir. m. Fr.,
Carwell (Bay.) Hotel Berg

Waisbord, A„ Hr., Berlin, Schwarzer Bock
♦Warner, G., Fr., St. Paul Quisisana
Weber, A., Fr., Michendorf, Hotel Dahlheim
Weber, W., Schüler, MichendorfHotel Dahlheim
Weedenhorner, S., Frl., Scarsdale

Quisisana
♦Wenglein, C., Hr., Berlin Zentral-Hotel
♦Wetzeis, H., Hr. m. Farn., KerkradeTaunus-Hotel
Wheeler, H., Fr., Mohrfleld Kaiserhof
Wheeler, M., Frl., Mohrfleld. Kaiserhof
Wheeler, J ., Hr., Mohrfleld Kaiserhof
Whitny, FL, Hr., Buffalo Hotel Nizza
♦Wicken, A., Hr., London Taunus-Hotel
♦Wichmann, E., Frl. Lehrerin, Bonn

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Woll, F., Hr. m. Fr., St. Ingbert, Köln. Hof

♦Ypelaar, M., Hr. m. Fr., Haag, Neuer Adler
Zabin, F., Frl., Celle Goebenstr. 20
Zimmermann, G., Hr. Fabrikbes., DüsseldorfHotel Nizza
Zimmermann, E., Hr., ElberfeldSchwarzer Bock
♦Zöhrer, J ., Hr., Wien Zur Stadt Biebrich

Nach den Anmeldungen vom 20 . Juli 1932.
♦Ablinge, M., Hr., Zürich Zentral-Hotel
van Aefen, H., Hr. Gymn.-Prof. Dr. m. Fr.,

Herzögenbusch Luisenhof
♦Altenskin, K„ Hr., Berlin Hotel Berg
♦van Anrooy, Hr. Musikdir, ScheveningenVier Jahreszeiten
♦Anst, H., Hr., New York Hotel Happel
♦Bäcker, F., Hr. m. Fr., Cleve, Hansa-Hotel
♦Balay, R., Hr. m. Fr., Paris Rose
Barrot, R.. Hr. cand. jur., Göttingen

Englischer Hof
Bartos, Ph., Hr. Prof. m. Fr., BudapestHotel Westmmster
Bauer, C., Hr., Plauen i. V., Viktoria-Hotel
♦Bauer, F., Frl., Karlsruhe Grüner Wald
Beckmeyer, H. u. G., 2 Frl., Newark

Englischer Hof
Beerman, H., Hr. m. Fr., AmsterdamMetropole
Berens, II.. Hr., Wismar (Meckl.)Klarenthaler Str. 2
Beyer, L., Fr., Zumroden

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Bitter, H. W„ Hr. m. Fr., OverveenHotel National
Blombach, E., Hr, m. Fr., BarmenViktoria-Hotel
Boehm, H-, Hr. Ing., Sevilla Hotel Adler
Boin, F, Hr. m. Fr., Flöha Schwarzer Bock
♦Braunstein, M., Hr. Apoth., Bad GodesbergGrüner Wald
♦Breitfeld, R., Hr., Frohnau (Erzgeb.)Zur Stadt Biebrich
♦Brendler, P., Hr., Zittau Zentral-Hotel
Brock, J ., Hr. Pfarrer , WaltingHotel Dahlheim
♦Bruchhaus, P., Hr., Detmold . ' ,Hotel Reichspost-Reichshol
♦Busch, LI., Hr. Oberinsp., WesterburgZur Stadt Biebrich
♦Busch, 0 ., Hr. Apoth. m. Fr., WissenbachGrüner Wald
Carstenn , E., Hr. Akademie-Prof. i. a. R.Dr.

m. Fr., Elbing Rheinstr. 117

Chas, G., Hr., Rotterdam Metropole
♦Clarasbach, A., Hr. Dr. med. m. Fr.,

New York Palast -Hotel
♦Cohn, S., Hr. Dr. m. Farn., New York

Quisisana
Corres, M., Fr., Vaals Schwarzer Bock
♦Daestner, H., Hr. Bürgermeister in. Fr.,

Breslau Hotel Berg
Dahmen, Th., Hr., Köln Domhotel
♦Dodge, M., Fr. m. Sohn, New York Rose
Doppler, J ., Hr. Bürgermeister,

Klingen (Saar) Hotel National
Dojes, L, Frl., Groningen, Schwarzer Bock
♦Durlacher, J ., Hr., Walldorf, Grüner Wald
van Dyk, F, Hr. m. Fr., Amsterdam

Metropole
♦Eden, J , Hr., Amsterdam

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Ehrlich, 0 ., Hr. m. Farn., Bremerhaven

Hotel Reichspost-Reichshof
Emmerich, M., Frl., Haag, Schwarzer Bock

♦Fenninck, H., Hr. Dir., Amsterdam
Hotel Reichspost-Reichshof

Feuerbach, J ., Hr., Frankfurt Zum Bären
♦Feyerabend, R, Hr. Reichsb.-Oberinsp.

in. Farn., Königsberg Hotel Vogel
v. Fragstein u. Niemsdorff, M., Fr. Geheim-

rats-Wwe, Berlin-Wilmersdorf
Pension Wilke-Reifenscheidt

v. Fragstein u. Niemsdorff, E, Fr., Berlin-
Wilmersdorf Pens. Wilke-Reifenscheid

♦Frank, D., Hr., Merksem, Rheinischer Hof
♦Franke, A., Hr. Zahnarzt Dr. m. Fr.,

Hamburg Hotel Reichspost-Reichshof
Friedrichs, R, Frl., Hiidtesmogen-

Fürstenberg Sonnenberger Str. 42
♦Fritzseh, 0 ., Hr., Baggingen Hotel Berg
Fritzsche, C., Hr. m. Fr., DresdenKölnischer Hof
Gasterstädt , B., Frl., WaltershausenPension Fortuna
Georg!, A., Hr. Studienrat m. Fr., Aue (Sa.)

Villa v. d. Heyde
Gerloff, A,. Hr. m. Fr., Magdeburg

Querfeldstr. 4
Glöckner, H., Hr., Langenargen (Bodensee)Schwarzer Bock
Goerz, Chr., Fr., New YorkVier Jahreszeiten
Grobben, H., Frl., Brooklyn, Englischer Hof
♦Gropper, A., Hr., Weissenburg

Zum Falken
Grundy, W., Hr. Univ.-Prof. m. Fr., Cardiff

Metropole
Gumpert, C., Frl., Werne (Westf.)Kölnischer Hof
Guttmarin, M., Hr., Frankfurt a. M.

Jagdschloss Platte
Guttmann, A., Fr., Frankfurt a. M.

Jagdschloss Platte
♦Haack, J ., Hr. m. Fr., RecklinghausenZur Stadt Biebrich
Haftmann, P., Hr. Stadtinsp., Düsseldorf

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Hamann, H., Hr. Lehrer m. Fr., Barth i. P.

Villa v. d. Heyde
♦Hanri, L. u. M., 2 Frl , Reinach H. Berg
♦Harbke, A., Hr. m. Fr., Göttingen

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Harmeyer, M., Frl., Haag Taunus-Hotel
Henke, FL, Hr., München, Schwarzer Bock
♦Henschel, Ch., Hr. m. Fr., New York, Rose
Hermann, A, Hr. Reichsbahnoberinsp. m.

Farn., Lindau
Ev. Hospiz, Platter Str. 2

Herrmann, E., Frl., GerardmerDreiweidenstr. 6
Hertel, E., Fr., Nürnberg Rheinstr. 82 I
Herzog, L., Fr., Kaiserslautern

Kapellenstr. 10 p.
Higgens, J . R., Hr. Rev., New YorkKaiserhof
♦Hinnen-berg, H., Hr., VohwinkelZum Falken
Höhn, H., Hr. Regierungsrat, Berlin-

Schöneberg Polizei-Sanitätsdienststelle
♦Hölter, W., Hr., Bochum Posthorn
♦Hofmann, E, Frl. Lehrerin, La Grange

(Illinois) Viktoria-Hotel
Hollmann, P., Hr. Amtsrat a. D. m. Fr.,

Berlin-Wilmersdorf _ Römerbad
Hoppener, J ., Hr. Schuldir., RotterdamSchwarzer Bock
Hoppener, C., Hr. m. Fr., UtrechtSchwarzer Bock
Hoppener, H„ Hr., Vaals, Schwarzer Bock
♦Horgewigt, C, Hr., Rotterdam Palast-H.
v. d. Horst, M., Hr., AmsterdamSchwarzer Bock

Donnerstag , den 2t . Juli 1932,
20 Uhr im kleinen Saale:

£usägec

JjO &el

HAUS
‘Maut

j Eintrittspreise : 1.—, 2.—. Mk.; Dauer¬karteninhaber 0.75, 1.50 Mk.

Freitag , den 22. Juli 1932,
10,20 Uhr:

Rheinfahrt
der Kurverwaltung nach Rüdesheim

und Assmannshausen
Preis für sämtliche Fahrten einschliesslich

Mittagessen7.50 Nlk.

16 Uhr:

Konzert der Kapelle
Eric Borchard
Eintrittspreis : 0.75 Mk.; Dauerkarten¬

inhaber 0.30 Mk. Zuschlag

Jepsen , M., Frl., San Rafael,
♦Jürgens, W., Hr. Ziviling-, P„

V
♦Jung, F, Hr. m. Fr., Lorig*
♦Kakamura, Hr. Prof. Dr. w. PL -

f B
Kakeller, R., Hr. Studien-Pi' ot->M

ßj#®1
♦Keller, B., Hr., Stuttgart 11
Kessler, E., Fr ., Ohlau (SchlflU

van Kleef, E. A., Hr. m. Fr., ®J|
.Kleesattel, M., Fr., Köln
Kletje, E., Hr. m. Fr., Bad E»s’
Klingenberg, C. A.. Hr, OveA°,ff

I t tS?hHnt  tcu
!

i. auf

Klingspor, L, Fr, Charlottenb̂ jj
♦Koebel, A, Frl, Nürnberg
Köhler, Th, Fr, Köln 8®* ,
Kolff, G. F. A, Hr. m. Fr, VL »,

Hotel " | *IKoob, W, Hr, Köln-Mülheim
Hotel Reich"’

♦Koopenberg, E„ Hr, Delft

Röln-Müineiu* ,1 %
Hotel ReichsW ^ « vl

Korten, ör, Hr. Prok,’ Altena iffl . ^deuts.

Kozdow, P, Hr. Dr, Pless, K°‘* f
Krapf, L, Fr. m. Tocht, Che»> fcS di t

IIP-
UCZ.ÜK, m ., r n ., jiununcii tlf . lSanat. am Grün weg vorm*

Kreuzahler, E, Hr, Danzig-L^Jjfl
Kroczek, M, Frl, München ntAl{ ^ § t e i g

K_> CvliLVU. (1111 \_XX(XXX*VV- t ( nt 1 ( m
*Kroner, H., Hr., Duisburg, j., 1ätrjfjt_,Y*^
Kronheim, E, Hr.. Berlin, ,! tli(  Iltenjvrunneim , jcj., nr „ Denm , rrw , fi. ^
♦Krutewig, W, Frl, Haag i / 13 6 e s
♦Krutwig^ C. W, Fr, Haag ^  aus
♦Küfer, Th, ' Hr? Fahr, Bochu#1-

n>-
fl»

. Df

Langbein, M, Hr. Fabrikbes. Shell ^^ hchtf

le mi1Sc

Rudolstadt
♦Laux, H, Frl, Frohnau (Er*8 a ® U*Uc ken

Zur hr iirid  '
♦Lech, J , Hi-, London m# ' L, • Um 'l .
Lehmann, L, Fr, Nürnberg, L, ,1 1 Wen
♦Lepzy, St, Hr, Frankfurt a- ln

♦Luckhaus, E, Hr. Fahr, V^ MU , J
ypif um♦Lüders, A, Hr, Kassel

♦Lüders, A, Frl, Kassel , ‘m  A, .„ ,
- F”--MAL

♦Lyncke, Ch, Frl, Berlin Bai

♦Magenit, M, Hr, Berlin m , ,,
Maler, E, Hr. m. Fr, Harburg m♦Mann. C, Hr. m. Fr.. Watten«6.Ji . J'UhOne

ai

♦Mann, C, Hr. m. Fr, Watten v̂ nope:
,Vler Reihi,Martin, J , L. u. A, 3 Frl. Es«' M hier imNew York Ev. Hospiz, t

♦Maurer, M, Fr, St. Ingbert, P1 | fc f .016 u
Meertens, W, Hr, Amsterdam̂ ? 1 ../ " 'iltc i
♦Metzger, K, Hr, Saarbrücken ,, v ? hu«
Meyer-Plate, G, Fr, Hamburg #i »mt

Ev. Hospiz, P* i »U 'phtlgu
♦Milenz, H, Hr, Schwerin ^  j Egdelbei
♦Mocte, G, Hr, 8erllL-8ekSEjHM «rM.
Müller, R, Fr, Karbach (Bay-) / V, &e.. -
Murmann, E, Fr, Halle (Saal»l « .» v

MM  fctelferv,♦Nestler, L, Frl, Annabmg

Neu, F, Fr, Köln J4‘ V(. Wl
♦Neuling, 0 , Hr. Lehrer m- « # k 0peCharlottenburg , ett<
Nieuwenhuys, G. K, Hr. cani sAmsterdam.

-er, J , Hr. m. Fr, Rotterd̂ ’J |
rboom-Voller, D, Hr. P ; Uff

Pater
Peerboom

Utrecht
Pehlke, E, Fr, Berlin

He,
Rauentha'eV,S

van der Perk, L, Hr. Dr. ^  t
Utrecht ßM W  gab

Pitzke, F, Hr, Frankfurt k « hUlr
Utrecht

riiZKe, r , m , riamiuu
Puppe, R, Hr. Kunstmaler, gc"

♦Haussen, H, Hr. Zahnarzt W-jM ^ |Uj
Altenahr Hotel Reicht W ff

Rave, A, Frl, Altona
♦Rehfeldt, J , Hr, Köln

(Schluss in der nächsten

Samstag , den 23.
20 Uhr:

iS

Qcasses

‘Jjeuet?

Eintrittspreis : 1.50 Mk.; DaüS
inhaber 1.— Mk-

fW

dm.̂ ac]
m Ml
Nialt,

K §“oli'
fei 01:

;C >»° o
liN «,

Ife«
Heht

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Kitter,  G . m. b. H ., Wiesbaden. Verlag
dpir Stadtverwaltung*
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